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COVID-19 Schutzkonzept für AKV-Spezialtraining  
Samstag, 18. September 2021, 1400 bis 1600 Uhr, Turnhalle Juch, Magden 

Dieses Dokument basiert auf den Massnahmen in der besonderen Lage zur Bekämpfung der Covid-19-Epide-
mie Entscheid Bundesrat 8. September 2021 gültig ab 13. September 2021 

Art der Veranstaltung:  
Karate-Training für Mitglieder des Aargauischen Karateverbandes, unter Leitung von Bahattin Kandaz, National-
Coach SSKF und weltweit anerkannter Karatecoach in der verschiedenen Ländern. Das Training ist für alle Kin-
der und Erwachsene möglich. Der Eintritt ist kostenlos. Die Anfahrt der Teilnehmer erfolgt individuell. Wir rech-
nen erfahrungsgemäss mit 60-90 Teilnehmern. Personen unter 16 Jahren und über 16 Jahren werden ver-
mischt.  

Beurteilung COVID-Situation:  
In der aktuellen Situation wird dieses Training nicht als klassisches Vereinstraining beurteilt (keine beständige, 
regelmässige Gruppe) und damit wird die Veranstaltung mit Zertifikatspflicht durchgeführt. Die aktuelle Mass-
nahmendefinitionen sehen in dieser Kategorie keine weiterführende Unterteilung in Alter oder Art des Sportes 
vor.  

Nur symptomfrei ins Training  
Personen mit Krankheitssymptomen dürfen NICHT am Trainingsbetrieb teilnehmen. Sie bleiben zu Hause, resp. 
gehen sich testen. 

Gründlich Hände waschen 
Händewaschen spielt eine entscheidende Rolle bei der Hygiene. Wer seine Hände vor und nach dem Training 
gründlich mit Seife wäscht, schützt sich und sein Umfeld.  

Zutrittskontrolle  
Der Zutritt zum AKV-Spezialtraining erfolgt ausschliesslich für Personen unter 16 Jahren oder für Inhaber eines 
gültigen COVID-Zertifikats. Dieses bestätigt gemäss 3G-Prinzip, dass der Inhaber geimpft (12 Monate gütlig), 
genesen (6 Monate gültig) oder getestet (PCR: 72h, AntigenRapid: 48h) ist. Als Zertifikat werden nur offizielle, 
vom BAG anerkannte Zertifikate in physischer oder elektronischer Form akzeptiert.  

Der Zutritt zur Halle erfolgt geregelt durch den Haupteingang. Andere Eingänge werden verschlossen. Die Zu-
trittskontrolle erfolgt durch zwei Personen, die mit Maske (Typ IIR) und mobilen Geräten zur QR-Code Erken-
nung installierter „COVID-Certificate Check“ App. Die beiden prüfenden Personen sind instruiert und kennen 
aufgrund deren kürzlichen Einsatz am Basel Open Masters in der St. Jakobshalle (Karateturnier, 
11./12.09.2021) die Prozesse und Grundlagen zur Zugangsprüfungen unter identischen Bedingungen.  

Die Teilnehmer müssen sowohl das Zertifikat (Papier oder elektronisch) sowie einen offizielle Personalausweis 
(ID, Pass, CH-Führerausweis) vorweisen. Für Personen unter 16 Jahren ist ausschliesslich der Personalaus-
weis vorzuweisen. Personen mit gültigem Zertifikat resp. unter 16 Jahren können die Halle betreten und das 
Training ohne weitere Einschränkungen absolvieren. Personen über 16 Jahren, welche kein gültiges Zertifikat 
vorweisen können, dürfen die Halle nicht betreten. Der Veranstalter bietet keine Möglichkeiten für Tests 
und/oder Zertifikatsausstellung vor Ort.  
Diese Regelung gelten sowohl für Sportler als auch für Besucher. Der Veranstalter behält sich vor, Besucher 
bei Erreichen der Kapazitätsgrenzen teilweise oder vollständig auszuschliessen.  

Hygiene  
Am Eingang sowie in der Halle stehen Desinfektionsmittel für die Handdesinfektion zur Verfügung (Sterilium 
Gel).  

COVID-verantwortliche Person 
Verantwortlich für die Umsetzung des Konzeptes ist:  
Christian Wilhelm, Präsident Aargauischer Karateverband (Kontaktangaben siehe Kopfzeile). 
 
Der AKV informiert am 14. September 2021 die Mitglieder-Dojos über die Zertifikatspflicht der Veranstaltung, 
sendet dieses Schutzkonzept mit und verweist auf die offiziellen Testmöglichkeiten zur Erlangung des Zertika-
tes bei offiziellen Teststationen oder Apotheken hin.  
 


